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Bezirksklasse Herren CUX Süd

Geestemünder TV III : SG Beverstedt 
Donnerstag, 03.11.2022, 19:30 Uhr

1:9-Niederlage für die SG Beverstedt beim Geestemünder TV 
III

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg des Geestemünder
TV III im Spiel der Bezirksklasse Herren CUX Süd gegen die SG Beverstedt beschreiben, der schon
nach unter 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gastgeber das Spiel am Donnerstag mit
2 Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 28:7 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg
eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere
Timo Hermann, der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Zwischenzeitlich mussten Hermann / Loreit zwar
einen Satz weggeben, fuhren ihr Spiel gegen Hauer / Riechert aber trotzdem sicher in vier Sätzen
ein. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Beim 3:1-
Sieg von Fulst / Dowideit gegen Hillmann / Cordelair ging nur der erste Satz verloren. Borg-Tojek /
Swonke gegen Cordelair / Juckert hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die
Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Nach
den anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Einen Sieg fuhr dagegen Timo Hermann beim 18:
16, 11:8, 9:11, 11:2 gegen Manuel Cordelair ein. Einen extrem dramatischen Verlauf sahen die
Zuschauer im ersten Satz, der insgesamt 34 Ballwechsel beinhaltete. Frank Fulst überzeugte im
Einzel gegen Henning Hillmann, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen
Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Nicht einen Satzgewinn überließ Jens Loreit
seinem Gegner Timo Cordelair beim ungefährdeten 3:0-Sieg und holte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft. Andreas Borg-Tojek überzeugte im Einzel gegen Mattias Hauer, das ohne
Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbucht werden konnte. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 6:1 an die Tische. Genügend spielerische Mittel hatte im Anschluss Mathias Dowideit
letztlich parat, um sich gegen Benno Riechert durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei
Sätzen zu Buche. Wenig Chancen ließ Jonas Swonke danach beim 3:0 seinem Gegner Wladimir
Juckert. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 8:1. Beim Erfolg von Timo Hermann gegen
Henning Hillmann konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so
dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel
auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 11.11.2022 gegen
Bederkesa-Ankelohe (SG), während die SG Beverstedt am 04.11.2022 gegen den TSV Sandstedt
antritt.

 Statistik:
 Geestemünder TV III

Doppel: Hermann / Loreit 1:0, Fulst / Dowideit 1:0, Borg-Tojek / Swonke 0:1 
Einzel: T. Hermann 2:0, F. Fulst 1:0, J. Loreit 1:0, A. Borg-Tojek 1:0, M. Dowideit 1:0, J. Swonke 1:0 

 SG Beverstedt
Doppel: Hillmann / Cordelair 0:1, Hauer / Riechert 0:1, Cordelair / Juckert 1:0 
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Einzel: H. Hillmann 0:2, M. Cordelair 0:1, M. Hauer 0:1, T. Cordelair 0:1, W. Juckert 0:1, B. Riechert
0:1


